
Der dritte Sektor wird gemeinhin als der
soziale Kit fortgeschrittener Demokratien
bezeichnet. Durch bürgerschaftliches En-
gagement aus der Mitte der Gesellschaft
gelang es in den vergangenen Jahrzehnten
immer mehr, sozial Benachteiligte an den
Errungenschaften modernen Lebens teil-
haben zu lassen. Doch nicht immer geht
die Teilhabe des Einzelnen mit einer bun-
desweit wachsenden Teilhabegerechtigkeit
einher. Prozesse sozialer Schließung drohen.
Die Mittelschicht als Motor gemeinnützigen
Engagements erodiert. Und „Leuchtturm-
projekte“ für die Teilhabegerechtigkeit von
Stiftungen werden kaum wahrgenommen
oder finden wenig Nachahmer. Was

Stiftungen tun könnten, jede Bürgerin und
jeder Bürger tun sollte und wie sich eine
moderne Demokratie sozial gerecht gestal-
ten ließe, diskutiert die Stiftungsinitiative
in Kooperation mit der VolkswagenStiftung
anlässlich des Ersten Europäischen Stif-
tungstages.
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„Zwischen Bedürfnisorientierung und Sozialer Selektivität - wie viel Gerechtigkeit produziert



der dritte Sektor?“

19.00 – 21.00 Uhr
Ort:
Tagungszentrum Schloss Herrenhausen

Begrüßung
Dr. Wilhelm Krull,
Bundesverbandes Deutscher Stiftungen
und VolkswagenStiftung
Theda Minthe,
Stiftungsinitiative Hannover,
Büro des Oberbürgermeisters

Vorträge
Prof. Dr. Steffen Mau,
Soziologe, Bremen International Graduate
School of Social Sciences
Prof. Dr. Paul Nolte,
Historiker, Freie Universität Berlin

Podiumsdiskussion
mit den Vortragenden sowie
Dr. Heike Kahl, Geschäftsführerin,
Deutsche Kinder- und Jugendstiftung,
Cornelia Rundt,
Niedersächsische Sozialministerin

Moderation:
Ines Arland, Journalistin und Moderatorin

Anschließend kleiner Empfang

Anmeldung:
stiftungstag@volkswagenstiftung.de

Stift ung en
in Hannover



Stift ung en
in Hannover

Landeshauptstadt

Am Tag der Stiftungen
beteiligen sich mit Veranstaltungen:

Hanns-Lilje-Stiftung
Evangelisches MedienServiceZentrum
Klosterkammer Hannover
Stiftung Niedersachsen
Siegmund Seligmann-Stiftung
Niedersächsische Bingo-Umweltstiftung
Bürgerstiftung Hannover
Niedersächsische Lotto-Sport-Stiftung
VolkswagenStiftung
Landeshauptstadt Hannover

Die Stiftungsinitiative Hannover besteht
seit zwölf Jahren. Ihre Ziele sind: das
Stiftungswesen in der Region Hannover
zu fördern, Stiftungen zu vernetzen, bei
der Professionalisierung der Stiftungsarbeit
zu helfen und die Stiftungsarbeit transpa-
renter zu machen.

Kontakt:
Landeshauptstadt Hannover
Büro Oberbürgermeister
Theda Minthe
Trammplatz 2
30159 Hannover
Fax: (0511) 168-44025
theda.minthe@hannover-stadt.de
www.stiftungen-hannover.de 
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